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Gebet 

 

Lexikon zur Bibel S. 167-171 

Allgemein: 

Hebr. tephillah = Gebet, Anrufung Gottes;  atar = beten, sich erbitten lassen (von Gott 

ausgesagt); 

Der Mensch ist zum Bilde Gottes (1 Mo 1,27), d.h. zur Gemeinschaft mit ihm, geschaffen. 

Dem entspricht der Drang des Menschen mit Gott zu sprechen.  

Das Gebet ist die Lebensform, das Lebensklima des geislichen Menschen. Dem entspricht, 

daß sich im Gebet alle  Äußerungen des Glaubenslebens finden: 

• Lob und Dank (Ps 103,ff) 

• Die Achtung vor Gott dem Allerhöchsten in der Anbetung  (Apg  4,24ff) 

• Die kindliche Liebe zum Vater (Röm 8,15; Gal 4,6) 

• Die Nächstenliebe in der Fürbitte (Kol 1,9; 1 Tim 2,1) 

• Der Zweifel, die Not und die Anfechtung (Ps 22; 73,23ff; 74,1ff; 102,1ff) 

• Die Klage (Ps 22,9; 64,2; 102,1) 

• Die Anklage (Ps 89,39-47) 

 

Weil das Gebet das Lebenselement  dessen ist, der Gott vertraut und ihm folgt, kann sich 

Paulus auch nicht mit gelegentlichem Beten begnügen, sondern ermahnt seine Gemeinde 

zum immerwährenden, beharrlichen Gebet (Röm 12,12; Kol 4,2; 1 Thess 5,17 „Betet ohne 

Unterlass“ u.ö.)  

Beten ist hier nicht nur gemeint im engeren Sinne des Sprechens mit Gott, sondern auch im 

Sinne eines Lebens im Bewußtsein der Gegenwart Gottes (1 Thess 5,10). 

 

Gott selbst ruft dazu auf, daß man ihn anrufen soll (Ps 50,15; Jes 55,6; Mt 7,7; Lk 18,1ff; Joh 

14,13f), selbst wenn man sich von Natur, Stand und aufgrund seiner Ungerechtigkeit nicht 

erlauben würde, mit Gott zu reden (1 Mo 18,27; Dan 9,18; Lk 18,13). Dieser Anweisung 

Gottes entspricht seine Verheißung, das ernsthafte Gebet zu erhören (Ps 50,15; Mt 7,7a.9ff; 

Mk 11,24; Lk 11,13). Die Schrift enthält zahlreiche Zeugnisse, die bestätigen, daß Gott zu 

seinen Verheißungen steht und Gebete erhört (z.B.  1 Mo 18f; 2 Kön 20,5ff; Ps 118,5; Apg 

12,5ff). 
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13,6  Sie ersuchten mich, für sie eine Bittschrift aufzusetzen, damit sie Vergebung erhielten, und 

 die Schrift ihres Gebets hinauf zu bringen vor den Gott des Himmels; denn sie konnten sich 

 von der Zeit an nicht mehr selber an ihn wenden, noch erheben ihre Augen zum Himmel 

 wegen der schmählichen Missetat, um derentwillen sie gerichtet sind. 

47,1  An diesem Tage wird das Gebet der Heiligen und der Gerechten und das Blut der Gerechten 

hinaufsteigen von der Erde in die Gegenwart des Herrn der Geister. 

47,2  An diesem Tage werden die Heiligen sich versammeln, welche wohnen über den Himmeln, 

und mit vereinter Stimme bitten, flehen, preisen, loben und rühmen den Namen des Herrn 

der Geister, wegen des Blutes der Gerechten, welches ist vergossen worden, auf daß das 

Gebet der Gerechten nicht möge unterbrochen werden vor dem Herrn der Geister, daß er 

ihretwegen wolle vollziehen Gericht, und daß seine Geduld nicht möge dauern für immer. 

82,11  Und alsdann erhob ich mich, und betete, und flehte, und mein Gebet schrieb ich auf für die

 Geschlechter der Welt. Und alles zeigte ich dir, mein Sohn Methusalah! 

83,8  Und nun, mein Herr, vertilge von der Erde das Fleisch, welches dich erzürnt hat, und das 

 Fleisch der Gerechtigkeit und Rechtschaffenheit befestige zur Pflanze des Samens in Ewigkeit. 

 Und verbirg nicht dein Angesicht vor dem Gebet deines Knechtes, o Herr!“ 

96,2  Kund sein wird es euch; denn der Erhabene wird sich erinnern an euren Untergang, und 

 freuen werden sich die Engel über euren Untergang. Was werdet ihr tun, ihr, die ihr Sünder 

 seid, und wohin werdet ihr fliehen an jenem Tage des Gerichts, wenn ihr hören werdet die 

 Stimme des Gebets der Gerechten? 

96,4  Und in jenen Tagen werden gelangen die Gebete der Gerechten zu dem Herrn, und zu euch 

die Tage eures Gerichts, und erwähnt werden wird jedes Wort eurer Ungerechtigkeit vor 

dem Großen und Heiligen 

97,4  In jenen Tagen werdet ihr Gerechten gewürdigt, zu erheben eure Gebete zur Erinnerung, 

 und sie setzt zum Zeugen vor die Engel, damit sie setzen die Sünden der Sünder vor den 

 Erhabenen zur Erinnerung. 

105,27 Hier endet das Gesicht Enochs, des Propheten. Möge der Segen seines Gebetes und die Gabe 

 seiner festgesetzten Zeit sein mit seinen Lieben! Amen. 


